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Machbarkeit Brandschutz

Allgemeines

Sachverhalt/Auftrag

Das Casino in Frauenfeld weist flr eine gréssere Personenbelegung eine
ungentigende Fluchtwegsituation auf. Aufgrund einer periodischen
Feuerschutzkontrolle im Dezember 2023 wurde durch die Gebaudeversicherung
Thurgau ab Januar 2026 eine Nutzungsbeschrankung verflgt.

Die B3 Kolb AG wurde von der Stadt Frauenfeld mit dem Variantenstudium bzw.
der Lésungsfindung in Bezug auf die ungenigende Fluchtwegsituation
beauftragt. Im Rahmen der Machbarkeit sind in Zusammenarbeit mit der
Architektur sowohl provisorische als auch langfristige Losungsanséatze als
Grobkonzepte aufzuzeigen.

Abgrenzung

Anlasslich der periodischen Feuerschutzkontrolle wurde die Firma TS-
Brandschutz GmbH mit einer Schwachstellen- und Bestandesanalyse beauftragt
[4], eine detaillierte Aufnahme bzw. gesamtheitliche Beurteilung des Gebaudes
durch die B3 Kolb AG erfolgte nicht.

Grundlagen

[1] Schweizerische VKF-Brandschutzvorschriften 2015, Vereinigung Kantonaler
Feuerversicherungen VKF, Bern

[2] Schweizerisches VKF-Brandschutzregister, Vereinigung Kantonaler
Feuerversicherungen VKF, Bern

[3] Periodische Feuerschutzkontrolle, 13.12.2023, Gebaudeversicherung
Thurgau

[4] Brandschutzbericht Schwachstellen- und Bestandesanalyse, 12.12.2024,
TS-Brandschutz GmbH

[5] Augenschein und Besprechung vor Ort, 27.02.2025, Brian Baer und Ivan
Brihwiler

[6] Besprechung Lésungsvarianten, 11.03.2025, Stephan Winkler, Brian Bear
und lvan Bruhwiler

[7] Besprechung Brandschutzbehérde, 19.03.2025, Urs Herzog, Brian Baer und
Ivan Bruhwiler

[8] Bestatigung Kurzbericht Brandschutzbehorde, 23.04.2025, Urs Herzog

[9] Besprechung neue Architekturgrundrisse, 28.05.2025, Stephan Winkler,
Brian Bear und Ivan Bruhwiler

BS.100.25-10 Casino Frauenfeld www.b-3.ch



Machbarkeit Brandschutz

2 Grobkonzepte Entfluchtung provisorisch

Durch die B3 Kolb AG wurden sechs Varianten fir eine provisorische
Erttichtigung der Entfluchtung erarbeitet. Samtliche Ansatze wurden mit der
Gebaudeversicherung besprochen und als machbar eingestuft [7]. Die Konzepte
wurden im Nachgang an die Besprechung aktualisiert und von der
Brandschutzbehorde bestéatigt [8]. Die Anmerkungen aus der Besprechung sind
in den Planen nachgetragen. Nachfolgend sind wichtige bzw. fiir die weitere
Planung zu bericksichtigende Punkte aus der Besprechung aufgefihrt:

Treppen-und  Bei den ausgewiesenen Treppen- und Turbreiten handelt es sich um Annahmen
Turbreiten  aus den Planen, welche gemass der Brandschutzbehorde teilweise von der
gebauten Situation abweichen. Die effektiven Treppen- und Tirbreiten sind fir
die gewiinschte L6sung zu messen, damit die Personenbelegung korrekt
definiert werden kann.

Treppe Ostecke  Bei den provisorischen Varianten V1 und V2 ist eine brandabschnittsbildende
Nutzung Foyer  Trennung im Erdgeschoss vorgesehen, wodurch das Foyer fur Apéros usw.
genutzt werden kann. Diese Losung ist auch fur die provisorischen Varianten
V3-V6 denkbar. Ohne Abtrennung wird seitens GVTG unabhangig der
gewahlten Treppenldsung keine Nutzung in diesem Bereich akzeptiert.

Bei einer brandabschnittsbildenden Trennung als provisorische Lésung ist der
Fluchtweg aus dem Untergeschoss sicherzustellen. Die innenliegende
bestehende Fluchttreppe ist direkt ins Freie fihren.

Gleichzeitige  Fur die provisorischen Varianten wird davon ausgegangen, dass keine
Belegung Séale gleichzeitige Belegung der Sale bei geschlossener Trennwand anzunehmen ist,
da aus dem grossen Saal teilweise der zweite Fluchtweg fehilt.

V3 provisorisch  Die Entfluchtung des kleinen Saals iber die Kiiche wird nicht akzeptiert bzw. die
Kiche musste dazu ausgeraumt werden (nur foyeréahnliche Nutzung maglich).
Sofern die Trennwand Uber eine entsprechende Fluchttire und Signalisierung
verfugt, ist eine Entfluchtung Giber den grossen Saal moglich. Dies ist bei der
weiteren Planung zu priifen.

Die Entfluchtung tber die Durchfahrt ist ohne feuerwiderstandsfahige
Abschlusse vertretbar, sofern eine Sicherheitsbeleuchtung und
Brandmeldeiliberwachung installiert wird. Es dirfen keine Liftungsauslasse in
der Durchfahrt vorhanden sein.

Gangbreite Galerie  Der Korridor auf der Galerie weist entgegen den Planen eine Breite von weniger
als 1.20 m auf und ist somit zu schmal. Fir die provisorische Lésung mit
maximal 50 Personen ist die bestehende Situation ausreichend.

Gerusttreppen  Die GerUsttreppen sind zur sicheren Begehbarkeit mit geschlossenen Béden
auszuftihren (z.B. Eventtreppe).
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Machbarkeit Brandschutz

3 Grobkonzepte Entfluchtung definitiv

3.1  Schritt 1: Variantenstudium mit Machbarkeitsklarung

Durch die B3 Kolb AG wurden fiinf Varianten fir die definitive Ertiichtigung der
Entfluchtung erarbeitet. Nach der Besprechung mit der Bauherrschaft und
Architektur stellte sich die Variante C mit einer neuen Treppenanlage im Bereich
der heutigen Kiiche als zielfiihrend heraus. Die gewahlte Variante wurde auf der
Grundlage der bestehenden Architekturplane mit der Brandschutzbehérde
besprochen [7] und die aktualisierte Fassung im Nachgang an die Besprechung
bestétigt [8]. Nachfolgend sind wichtige bzw. fur die weitere Planung zu
berlcksichtigende Punkte aus der Besprechung aufgefihrt:

Treppen-und  Bei den ausgewiesenen Treppen- und Turbreiten handelt es sich um Annahmen
Turbreiten  aus den Planen, welche geméass der Brandschutzbehorde teilweise von der
gebauten Situation abweichen. Die effektiven Treppen- und Turbreiten sind fur
die weitere Planung zu messen, damit die Personenbelegung korrekt definiert
werden kann.

Fluchttreppe bei  Die bestehende Fluchttreppe bei der Blihne weist teilweise leicht verzogene
Bihne  Tritte auf. Flr die weitere Planung wird diese Situation akzeptiert und darf ohne
geometrische Anpassungen als Fluchttreppe angesetzt werden [8].

Gleichzeitige  Fur die weitere Planung ist mit dem Betreiber zu definieren, ob eine gleichzeitige
Belegung Sale  Nutzung gewiinscht ist.

Gangbreite Galerie  Der Korridor auf der Galerie weist entgegen den Planen eine Breite von weniger
als 1.20 m auf und ist somit zu schmal. Dieser Punkt ist in der weiteren Planung
fur die maximale Belegung zu beriicksichtigen bzw. zu I6sen (auch maximale
Anzahl Sitzplatze nebeneinander).

3.2 Schritt 2: Adaption auf die neuen Architekturgrundrisse

Seitens Architektur erfolgte nach Abschluss der Machbarkeitsklarung mit der
Brandschutzbehorde die Erarbeitung der Architekturpléne fir die gewahlte
Variante C. Fur eine verlassliche Aussage zu den zuklnftigen Belegungszahlen
je Raum/Bereich wurden die Treppen- und Tirbreiten durch die Architektur
gemessen. Auf dieser Grundlage wurde durch die B3 Kolb AG das
Brandschutzkonzept aktualisiert, dieses ist mit entsprechenden Hinweisen im
Anhang zu finden.

Beschrieb  Die Entfluchtung des Saals erfolgt Giber das bestehende Treppenhaus mit einer
geradlaufigen und einer gewendelten Treppe sowie der neuen Treppenanlage
im Bereich der bisherigen Kiiche, wodurch die Personenanzahl massgeblich
erhoht werden kann. Die Galerie verfugt neu Uber einen zweiten Fluchtweg in
das bestehende Treppenhaus bei der Biihne, wodurch die maximale Belegung
gegeben ist. Bei der Biihne wird eine zusatzliche Fluchttreppe vorgesehen,
wodurch die Belegung auf der Buhne von 50 auf 100 Personen erhéht und die
Nebenraume in den unteren Geschossen konform entfluchtet werden kdnnen.
Das Foyer im Erdgeschoss wird zum bestehenden vertikalen Fluchtweg durch
Brandschutzabschliisse abgetrennt, wodurch das Foyer fir dieselbe
Personenbelegung wie im Saal genutzt und mébliert werden darf.
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Machbarkeit Brandschutz

Folgende Punkte sind gegentber der urspringlichen Variante C3
erwadhnenswert bzw. in der weiteren Planung zu berticksichtigen (siehe auch
Anmerkungen in den Planen):

Personenbelegung  Aufgrund der effektiv gemessenen Treppenbreiten wurden die
Séale/Galerie  Personenbelegungen uberprift. Gegentiber der urspriinglichen Annahme
betragt die maximale Belegung im Saal (inkl. kleiner Saal und Galerie) neu 650
statt 670 Personen.

Bestehende Die bestehende Wendeltreppe weist eine Breite von 1.38 m statt wie
Fluchttreppe  urspriinglich angenommen 1.50 m auf. Damit gilt sie nach strenger Auslegung
(Wendeltreppe) nicht mehr als Fluchttreppe. Aus Sicht der Verfasser ware ein Ersatz mit dieser
Breitenunterschreitung unverhaltnismassig, im Konzept werden weiterhin 120
Personen angesetzt. Dieser Punkt bzw. eine allfallige Reduktion ist in der
weiteren Planung mit der Geb&udeversicherung zu besprechen.

Neue Fluchttreppe  Bei der Bilhne wird eine zusatzliche Fluchttreppe vorgesehen. Dadurch kann die
Bihne Belegung auf der Biihne von 50 auf 100 Personen erhoéht und die Nebenraume
in den unteren Geschossen konform entfluchtet werden.

Entfluchtung  Im 4. OG wird der horizontale Fluchtweg zugunsten einer nutzerfreundlicheren
4. Obergeschoss  Gestaltung des Korridorbereiches entfernt (Nutzungseinheit). Nebst der geringen
Uberschreitung der Fluchtweglange (war bereits vorher der Fall) ist bei einem
Lagerraum die Raumabfolge nicht eingehalten. Dieser Punkt ist in einer
nachsten Phase mit der Gebaudeversicherung zu besprechen, allenfalls ist der
Raum mind. 2 m breit zu 6ffnen.

Tiare zu Treppenhaus  Zugunsten einer optimaleren Nutzung des Korridorbereichs wird der Abschluss
im 4. Obergeschoss  zum vertikalen Fluchtweg versetzt. Dadurch ist die Lifttlire innerhalb der Nutzung
und hat einen Feuerwiderstand E 30 aufzuweisen. Dies ist in der weiteren
Planung zu prifen.

4 Fazit

Mit den erarbeiteten und im Anhang aufgefiihrten Grobkonzept-Varianten sind
machbare Lésungen dargestellt, um die Entfluchtung auch bei grosserer
Personenbelegung sicherzustellen. Durch den Betreiber bzw. die Bauherrschaft
ist abzuwagen, welche provisorische Losung beziglich Betrieb und Kosten
vorteilhaft ist. Aus Kostengriinden wére es zielfihrend, die provisorische Losung
in Richtung der definitiven Variante zu entwickeln.

Fur die weitere Konkretisierung ist ein Brandschutzkonzept fir das
Gesamtgebaude unter Berucksichtigung samtlicher Brandschutzmassnahmen
zu entwickeln.
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Unterschriften

Ersteller Bericht
B3 Kolb AG
Hafenstrasse 62
8590 Romanshorn

[

Machbarkeit Brandschutz

Digital signiert von Ivan
Brihwiler

Ort: Romanshorn
Datum: 24. Juni 2025

Romanshorn, 24.06.2025 Ivan Bruhwiler

Verteiler:

BBA — Brian Baer Architektur GmbH, Brian Baer

Anhang

=  Entfluchtung definitiv C3, 23.06.2025
=  Entfluchtung provisorisch V1-V6, 07.04.2025

= Bestatigung Kurzbericht Brandschutzbehdrde, 23.04.2025, GVTG

BS.100.25-10 Casino Frauenfeld
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Entfluchtung definitiv C3

B3 Kolb AG

Romanshorn, 23.06.2025

B Ivan Brithwiler

~+H1.11 ~+2.50 j
+

~+8.22

+~393 c

~+10.48

~+13.16°

+

Legende Bestand:

[ 1 Kaksandstein ~[___] Bestand/Nachbargebaude
[ Backstein [—1 Beton

Hinweise zum Planwerk Best:

Die Bestandesplane dokumentieren den heutigen Geb&udezustand mit der fiir eine Machbarkeitsstudie notwendigen Genauigkeit
und Vollstandigkeit. Die originalen Werkplane von 1957 wurden vektoriell digitalisiert, mit Daten der wesentlichen Umbau- und
Sanierungsmassnahmen von 1986 und 2001 erganzt und mit Erkenntnissen aus den Begehungen vor Ort aktualisiert. Auf einen

tiefergehenden Vergleich des Planwerks mit dem Bestand beziiglich Konstruktion und Masse

sowie auf Sondagen wurde

verzichtet. Das Planwerk Bestand hat folglich keinen Anspruch auf konstruktive Richtigkeit, Vollstéandigkeit oder Massgenauigkeit.
Alle Konstruktionen, Materialien und Masse, die fiir die weitere Planung oder Ausfiihrung massgeblich sind, missen von den

Planern oder Unternehmern eigenverantwortlich vor Ort verifiziert werden.

[ \

0 1 5 10

Objekt Machbarkeitsstudie Casino Frauenfeld, Bahnhofplatz 76b, 8500 Frauenfeld Wichtige Koten:
Bauherr Amt fiir Hochbau und Stadtplanung, Schlossmihlestrasse 7, 8501 Frauenfeld +0.00 = 404.68 (best)

Format A3
162 Dachaufsicht Var C Massstab 1:150

Erstellt 14.05.2025
Plannummer  2.3.1 Revidiert 13.06.2025
Architekt BBA Brian Baer Architektur GmbH Balierstrasse 29 8500 Frauenfeld T 052 7250170 www.baerarch.ch Zeichner aw/jh/bb



Ivan Brühwiler
B3 Kolb - Romanshorn

Sarah Regius
Textfeld
Entfluchtung definitiv C3
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Grundsatzliches zu Tlren:

- Lichte Durchgangsbreite min. 0.90 m
- Lichte Durchgangshéhe min. 2.00 m
- Turen mussen in Fluchtrichtung 6ffnen. Ausgenommen sind Turen
von Raumen welche mit nicht mehr als 20 Pers. belegt werden.

Legende Bestand:

Hinweise zum Planwerk Bestand!

Die Bestandesplane dokumentieren den heutigen Geb&udezustand mit der fiir eine Machbarkeitsstudie notwendigen Genauigkeit
und Vollstandigkeit. Die originalen Werkplane von 1957 wurden vektoriell digitalisiert, mit Daten der wesentlichen Umbau- und
Sanierungsmassnahmen von 1986 und 2001 erganzt und mit Erkenntnissen aus den Begehungen vor Ort aktualisiert. Auf einen
tiefergehenden Vergleich des Planwerks mit dem Bestand beziiglich Konstruktion und Masse sowie auf Sondagen wurde
verzichtet. Das Planwerk Bestand hat folglich keinen Anspruch auf konstruktive Richtigkeit, Vollstéandigkeit oder Massgenauigkeit.
Alle Konstruktionen, Materialien und Masse, die fiir die weitere Planung oder Ausfiihrung massgeblich sind, missen von den
Planern oder Unternehmern eigenverantwortlich vor Ort verifiziert werden.

1 Kalksandstein [ Bestand/Nachbargebaude 1 ‘ l @
[ Backstein [ Beton 0 1 5 10
Objekt Machbarkeitsstudie Casino Frauenfeld, Bahnhofplatz 76b, 8500 Frauenfeld Wichtige Koten:
Bauherr Amt fiir Hochbau und Stadtplanung, Schlossmihlestrasse 7, 8501 Frauenfeld +0.00 = 404.68 (best)
Format A3
162 4. Obergeschoss VarC Massstab 1:150
Erstellt 14.05.2025
Plannummer  2.3.2 Revidiert 13.06.2025
Architekt BBA Brian Baer Architektur GmbH Balierstrasse 29 8500 Frauenfeld T 052 7250170 www.baerarch.ch Zeichner aw/jh/bb



Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Umfang
37.35 m 

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Nutzung?

Ivan Brühwiler
Beschreibung
keine Nutzung, Boden tiefer

Ivan Brühwiler
Beschreibung
nicht begehbar

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Belegung < 50 Pers. vorgesehen

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Entfluchtung Technikraum über Nutzung
=> sollte bewilligungsfähig sein

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Falls grössere Belegung als 50 Pers., wären hier ebenfalls Türen erforderlich (gemäss Architektur denkbar)

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Lifttüre hat neu die Anforderung E 30, ist zu prüfen

Sarah Regius
Beschreibung
Fluchtweglänge knapp überschritten. Da Nebenraum, akzeptabel mit ursprünglich horizontalem Fluchtweg.

Da neu kein horizontaler Fluchtweg, ist auch Raumabfolge nicht eingehalten.
=> ist mit Behörde zu klären, allenfalls müsste 2 m breit offen sein.

Sarah Regius
Schreibmaschine
37.3

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
0.9m

Sarah Regius
Textfeld
Grundsätzliches zu Türen:
- Lichte Durchgangsbreite min. 0.90 m
- Lichte Durchgangshöhe min. 2.00 m  
- Türen müssen in Fluchtrichtung öffnen. Ausgenommen sind Türen von Räumen welche mit nicht mehr als 20 Pers. belegt werden.

Sarah Regius
Textfeld
Entfluchtung definitiv C3
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Grundsatzliches zu Turen:

- Lichte Durchgangsbreite min. 0.90 m

- Lichte Durchgangshéhe min. 2.00 m

- Tiren missen in Fluchtrichtung 6ffnen. Ausgenommen sind Tlren
von Raumen welche mit nicht mehr als 20 Pers. belegt werden.

Legende Bestand:
[ 1 Kaksandstein ~[___] Bestand/Nachbargebaude
[ Backstein [—1 Beton

Hinweise zum Planwerk B
Die Bestandesplane dokumentieren den heutigen Geb&udezustand mit der fiir eine Machbarkeitsstudie notwendigen Genauigkeit
und Vollstandigkeit. Die originalen Werkplane von 1957 wurden vektoriell digitalisiert, mit Daten der wesentlichen Umbau- und
Sanierungsmassnahmen von 1986 und 2001 ergénzt und mit Erkenntnissen aus den Begehungen vor Ort aktualisiert. Auf einen
tiefergehenden Vergleich des Planwerks mit dem Bestand beziiglich Konstruktion und Masse sowie auf Sondagen wurde
verzichtet. Das Planwerk Bestand hat folglich keinen Anspruch auf konstruktive Richtigkeit, Vollstéandigkeit oder Massgenauigkeit.
Alle Konstruktionen, Materialien und Masse, die fiir die weitere Planung oder Ausfiihrung massgeblich sind, missen von den
Planern oder Unternehmern eigenverantwortlich vor Ort verifiziert werden.

S— ”
0o 1 5 10

Objekt Machbarkeitsstudie Casino Frauenfeld, Bahnhofplatz 76b, 8500 Frauenfeld Wichtige Koten:
Bauherr Amt fiir Hochbau und Stadtplanung, Schlossmihlestrasse 7, 8501 Frauenfeld +0.00 = 404.68 (best)

Format A3
162 3. Obergeschoss Var C Massstab 1:150

Erstellt 14.05.2025
Plannummer  2.3.3 Revidiert 13.06.2025
Architekt BBA Brian Baer Architektur GmbH Balierstrasse 29 8500 Frauenfeld T 052 7250170 www.baerarch.ch Zeichner aw/jh/bb



Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
0.9m

Sarah Regius
Textfeld
Grundsätzliches zu Türen:
- Lichte Durchgangsbreite min. 0.90 m
- Lichte Durchgangshöhe min. 2.00 m  
- Türen müssen in Fluchtrichtung öffnen. Ausgenommen sind Türen von Räumen welche mit nicht mehr als 20 Pers. belegt werden.

Sarah Regius
Textfeld
Entfluchtung definitiv C3


Entfluchtung definitiv C3
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Grundsatzliches zu Turen:

- Lichte Durchgangsbreite min. 0.90 m

- Lichte Durchgangshére min. 2.00 m

- Turen mussen in Fluchtrichtung 6ffnen. Ausgenommen sind Turen
von Raumen welche mit nicht mehr als 20 Pers. belegt werden.

Legende Bestand:
[ 1 Kaksandstein ~[___] Bestand/Nachbargebaude
[ Backstein [—1 Beton

Breite Verkehrswege
min. 1.20 m erforderlich

Hinweise zum Planwerk Bestand!

Die Bestandesplane dokumentieren den heutigen Geb&udezustand mit der fiir eine Machbarkeitsstudie notwendigen Genauigkeit
und Vollstandigkeit. Die originalen Werkplane von 1957 wurden vektoriell digitalisiert, mit Daten der wesentlichen Umbau- und
Sanierungsmassnahmen von 1986 und 2001 erganzt und mit Erkenntnissen aus den Begehungen vor Ort aktualisiert. Auf einen
tiefergehenden Vergleich des Planwerks mit dem Bestand beziiglich Konstruktion und Masse sowie auf Sondagen wurde
verzichtet. Das Planwerk Bestand hat folglich keinen Anspruch auf konstruktive Richtigkeit, Vollstéandigkeit oder Massgenauigkeit.
Alle Konstruktionen, Materialien und Masse, die fiir die weitere Planung oder Ausfiihrung massgeblich sind, missen von den
Planern oder Unternehmern eigenverantwortlich vor Ort verifiziert werden.
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Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Vieleck

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Entfluchtung über Nutzungseinheit möglich, da Garderoben zu Saal

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Terrasse betrieblich, nicht frei zugänglich. 
Entfluchtung über Technik und Galerie

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Breite Verkehrswege 
min. 1.20 m erforderlich

Sarah Regius
Umfang
34.56 m 

Sarah Regius
Schreibmaschine
35.0

Sarah Regius
Umfang
18.95 m 

Sarah Regius
Schreibmaschine
19.0

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Textfeld
Galerie: 166 Pers.
Achtung: 
- Breite Verkehrsweg

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
0.9m

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Breite Verkehrswege 
min. 1.20 m erforderlich

Sarah Regius
Textfeld
Grundsätzliches zu Türen:
- Lichte Durchgangsbreite min. 0.90 m
- Lichte Durchgangshöre min. 2.00 m  
- Türen müssen in Fluchtrichtung öffnen. Ausgenommen sind Türen von Räumen welche mit nicht mehr als 20 Pers. belegt werden.

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Breite Verkehrswege 
min. 1.20 m erforderlich

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Breite Verkehrswege 
min. 1.20 m erforderlich

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
0.9m

Sarah Regius
Beschreibung
120 Pers. über Treppenbreite 1.50m.
evtl. Reduktion da Treppenlauf zu schmal (1.38m)
=> Rücksprache GVTG erforderlich 

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Entfluchtung Technikraum über Galerie => objektbezogen vertretbar, da keine ständige Belegung

Sarah Regius
Beschreibung
70 Personen über Treppenhaus Bühne
=> 50 bereits durch Bühne genutzt

Sarah Regius
Textfeld
Entfluchtung definitiv C3


Entfluchtung definitiv C3

—}-+3.78 = 408.46 miM

| |

Kleiner Saal wenn

Wande geschlossen:

Gebaudeflucht EG

A S W % ,, / max. 200 Pers.

Grundsatzliches zu Turen:

- Lichte Durchgangsbreite min. 0.90 m (ab 201 Pers. mind. 1.20 m)
- Lichte Durchgangshéhe min. 2.00 m

- Turen mussen in Fluchtrichtung 6ffnen. Ausgenommen sind Turen
von Raumen welche mit nicht mehr als 20 Pers. belegt werden.

Legende Bestand:

Mindestbreite 1.20m

ise zum Planwerk Best:
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nicht erforderlich

Trennung brandschutztechnisch

Treppe min. 1.20m

—" |=120 Pers.

Massdifferenz Aussenwand EG / 1.0G
Fir Platzbedarf Fluchttreppe priifen!

Die Bestandesplane dokumentieren den heutigen Geb&udezustand mit der fiir eine Machbarkeitsstudie notwendigen Genauigkeit
und Vollstandigkeit. Die originalen Werkplane von 1957 wurden vektoriell digitalisiert, mit Daten der wesentlichen Umbau- und
Sanierungsmassnahmen von 1986 und 2001 erganzt und mit Erkenntnissen aus den Begehungen vor Ort aktualisiert. Auf einen
tiefergehenden Vergleich des Planwerks mit dem Bestand beziiglich Konstruktion und Masse sowie auf Sondagen wurde
verzichtet. Das Planwerk Bestand hat folglich keinen Anspruch auf konstruktive Richtigkeit, Vollstéandigkeit oder Massgenauigkeit.
Alle Konstruktionen, Materialien und Masse, die fiir die weitere Planung oder Ausfiihrung massgeblich sind, missen von den
Planern oder Unternehmern eigenverantwortlich vor Ort verifiziert werden.
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Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Vieleck

Ivan Brühwiler
Beschreibung
1.20 m

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Trennung brandschutztechnisch nicht erforderlich

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Gleichzeitigkeit Nutzung kleiner und grosser Saal ist noch zu definieren

Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Ivan Brühwiler
Beschreibung
1.20 m

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Textfeld
Kleiner Saal wenn Wände geschlossen:
max. 200 Pers.

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
0.9m

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Treppe 2.20 m
= 220 Pers.

Sarah Regius
Textfeld
Ganzer Saal offen inkl. Galerie:
max. 650 Pers.
- Ganzer Saal ohne Galerie 580 Pers.



Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Beschreibung
Türe bei offenem Saal nicht anrechenbar. Sonst Mindestbreite 1.20m

Sarah Regius
Beschreibung
Treppe min. 1.20m = 120 Pers.

Sarah Regius
Beschreibung
Treppe min. 1.20m = 120 Pers.

Sarah Regius
Beschreibung
Treppe min. 1.20m = 120 Pers.

Sarah Regius
Beschreibung
120 Pers. über Treppenbreite 1.50m.
evtl. Reduktion da Treppenlauf zu schmal (1.38m)
=> Rücksprache GVTG erforderlich 

Sarah Regius
Textfeld
Bühne: 
max. 100 Pers.

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Abstandslinie
1.2 m 

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
0.9m

Sarah Regius
Schreibmaschine
0.9m

Ivan Brühwiler
Beschreibung
1.20 m

Ivan Brühwiler
Beschreibung
1.20 m

Ivan Brühwiler
Beschreibung
1.20 m

Ivan Brühwiler
Beschreibung
0.90 m

Sarah Regius
Textfeld
Grundsätzliches zu Türen:
- Lichte Durchgangsbreite min. 0.90 m (ab 201 Pers. mind. 1.20 m)
- Lichte Durchgangshöhe min. 2.00 m  
- Türen müssen in Fluchtrichtung öffnen. Ausgenommen sind Türen von Räumen welche mit nicht mehr als 20 Pers. belegt werden.

Sarah Regius
Textfeld
Entfluchtung definitiv C3


Entfluchtung definitiv

C3
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Grundsatzliches zu Turen:

- Lichte Durchgangsbreite min. 0.90 m

- Lichte Durchgangshéhe min. 2.00 m

- Turen mussen in Fluchtrichtung 6ffnen. Ausgenommen sind Turen
von Raumen welche mit nicht mehr als 20 Pers. belegt werden.

Legende Bestand:

Hinweise zum Planwerk Bestand!

Die Bestandesplane dokumentieren den heutigen Geb&udezustand mit der fiir eine Machbarkeitsstudie notwendigen Genauigkeit
und Vollstandigkeit. Die originalen Werkplane von 1957 wurden vektoriell digitalisiert, mit Daten der wesentlichen Umbau- und
Sanierungsmassnahmen von 1986 und 2001 erganzt und mit Erkenntnissen aus den Begehungen vor Ort aktualisiert. Auf einen
tiefergehenden Vergleich des Planwerks mit dem Bestand beziiglich Konstruktion und Masse sowie auf Sondagen wurde
verzichtet. Das Planwerk Bestand hat folglich keinen Anspruch auf konstruktive Richtigkeit, Vollstéandigkeit oder Massgenauigkeit.
Alle Konstruktionen, Materialien und Masse, die fiir die weitere Planung oder Ausfiihrung massgeblich sind, missen von den

Planern oder Unternehmern eigenverantwortlich vor Ort verifiziert werden.
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Objekt Machbarkeitsstudie Casino Frauenfeld, Bahnhofplatz 76b, 8500 Frauenfeld Wichtige Koten:
Bauherr Amt fiir Hochbau und Stadtplanung, Schlossmihlestrasse 7, 8501 Frauenfeld +0.00 = 404.68 (best)
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162 Zwischengeschoss VarC Massstab 1:150
Erstellt 14.05.2025
Plannummer  2.3.6 Revidiert 13.06.2025
Architekt BBA Brian Baer Architektur GmbH Balierstrasse 29 8500 Frauenfeld T 052 7250170 www.baerarch.ch Zeichner aw/jh/bb



Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Vieleck

Ivan Brühwiler
Beschreibung
kein Zugang/keine Nutzung

Ivan Brühwiler
Beschreibung
in offener Verbindung zu OG
=> machbar, da zum Saal zuordenbare Nutzungen

Sarah Regius
Umfang
25.12 m 

Sarah Regius
Schreibmaschine
25.0

Sarah Regius
Textfeld
Grundsätzliches zu Türen:
- Lichte Durchgangsbreite min. 0.90 m
- Lichte Durchgangshöhe min. 2.00 m  
- Türen müssen in Fluchtrichtung öffnen. Ausgenommen sind Türen von Räumen welche mit nicht mehr als 20 Pers. belegt werden.

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
0.9m

Sarah Regius
Textfeld
Entfluchtung definitiv C3


Entfluchtung definitiv C3
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Grundsatzliches zu Turen:

- Lichte Durchgangsbreite min. 0.90 m (ab 201 Pers. mind. 1.20 m)
- Lichte Durchgangshéhe min. 2.00 m

- Turen mussen in Fluchtrichtung 6ffnen. Ausgenommen sind Turen
von Raumen welche mit nicht mehr als 20 Pers. belegt werden.

B R e B e e TR = N
|
I

OO DA

Ged. Aussenraum 66.4

Legende Bestand:
[ 1 Kaksandstein ~[___] Bestand/Nachbargebaude
[ Backstein [—1 Beton

Hinweise zum Planwerk Bestand!

Die Bestandesplane dokumentieren den heutigen Geb&udezustand mit der fiir eine Machbarkeitsstudie notwendigen Genauigkeit
und Vollstandigkeit. Die originalen Werkplane von 1957 wurden vektoriell digitalisiert, mit Daten der wesentlichen Umbau- und
Sanierungsmassnahmen von 1986 und 2001 erganzt und mit Erkenntnissen aus den Begehungen vor Ort aktualisiert. Auf einen
tiefergehenden Vergleich des Planwerks mit dem Bestand beziiglich Konstruktion und Masse sowie auf Sondagen wurde
verzichtet. Das Planwerk Bestand hat folglich keinen Anspruch auf konstruktive Richtigkeit, Vollstéandigkeit oder Massgenauigkeit.
Alle Konstruktionen, Materialien und Masse, die fiir die weitere Planung oder Ausfiihrung massgeblich sind, missen von den
Planern oder Unternehmern eigenverantwortlich vor Ort verifiziert werden.
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Objekt Machbarkeitsstudie Casino Frauenfeld, Bahnhofplatz 76b, 8500 Frauenfeld Wichtige Koten:
Bauherr Amt fiir Hochbau und Stadtplanung, Schlossmihlestrasse 7, 8501 Frauenfeld +0.00 = 404.68 (best)
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Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Vieleck

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Breite mind. 1.20 m

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.7m

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.7m

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.7m

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol A

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.5m

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol A

Sarah Regius
Schreibmaschine
2.4m

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
35.0

Sarah Regius
Umfang
35.04 m 

Sarah Regius
Textfeld
650 Pers. in Foyer 
Zusätzliche Massnahmen ab 300 Pers.:
- Sicherheitsbeleuchtung 
- RWA
- Sprachgesteuertes Informationssystem

Sarah Regius
Umfang
32.54 m 

Sarah Regius
Schreibmaschine
32.5

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Textfeld
Grundsätzliches zu Türen:
- Lichte Durchgangsbreite min. 0.90 m (ab 201 Pers. mind. 1.20 m)
- Lichte Durchgangshöhe min. 2.00 m  
- Türen müssen in Fluchtrichtung öffnen. Ausgenommen sind Türen von Räumen welche mit nicht mehr als 20 Pers. belegt werden.

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Textfeld
Entfluchtung definitiv C3


Entfluchtung definitiv C3
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Fluchtweglange knapp
Uberschritten

Raumabfolge ev. vertretbar.
Ansonsten ware Korridor als
horizontaler Fluchweg
auszubilden
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Grundsatzliches zu Turen:

- Lichte Durchgangsbreite min. 0.90 m
- Lichte Durchgangshére min. 2.00 m
- Turen mussen in Fluchtrichtung 6ffnen. Ausgenommen sind Turen
von Raumen welche mit nicht mehr als 20 Pers. belegt werden.

Hinweise zum Planwerk Bestand!

Die Bestandesplane dokumentieren den heutigen Geb&udezustand mit der fiir eine Machbarkeitsstudie notwendigen Genauigkeit
und Vollstandigkeit. Die originalen Werkplane von 1957 wurden vektoriell digitalisiert, mit Daten der wesentlichen Umbau- und
Sanierungsmassnahmen von 1986 und 2001 erganzt und mit Erkenntnissen aus den Begehungen vor Ort aktualisiert. Auf einen
tiefergehenden Vergleich des Planwerks mit dem Bestand beziiglich Konstruktion und Masse sowie auf Sondagen wurde
verzichtet. Das Planwerk Bestand hat folglich keinen Anspruch auf konstruktive Richtigkeit, Vollstéandigkeit oder Massgenauigkeit.
Alle Konstruktionen, Materialien und Masse, die fiir die weitere Planung oder Ausfiihrung massgeblich sind, missen von den
Planern oder Unternehmern eigenverantwortlich vor Ort verifiziert werden.

Legende Bestand:
1 Kalksandstein ~[___1 Bestand/Nachbargebéude 1 ‘ l @
[ Backstein [ Beton 0 1 5 10
Objekt Machbarkeitsstudie Casino Frauenfeld, Bahnhofplatz 76b, 8500 Frauenfeld Wichtige Koten:
Bauherr Amt fiir Hochbau und Stadtplanung, Schlossmihlestrasse 7, 8501 Frauenfeld +0.00 = 404.68 (best)
Format A3
162 Untergeschoss Var C Massstab 1:150
Erstellt 14.05.2025
Plannummer ~ 2.3.8 Revidiert 13.06.2025
Architekt BBA Brian Baer Architektur GmbH Balierstrasse 29 8500 Frauenfeld T 052 7250170 www.baerarch.ch Zeichner aw/jh/bb



Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Vieleck

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Raumabfolge ev. vertretbar. Ansonsten wäre Korridor als horizontaler Fluchweg auszubilden

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Entfluchtung direkt in vertikalen Fluchtweg

Ivan Brühwiler
Linie

Ivan Brühwiler
Linie

Sarah Regius
Schreibmaschine
35.0

Sarah Regius
Umfang
35.28 m 

Sarah Regius
Beschreibung
Fluchtweglänge knapp überschritten

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol A

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol A

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol A

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol A

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Durchfahrt als Fluchtweg
(neues Treppenhaus)
Anforderung an Materialisierung / Brandabschnittsbildung ist zu prüfen 

Sarah Regius
Schreibmaschine
0.9m

Sarah Regius
Schreibmaschine
0.9m

Sarah Regius
Schreibmaschine
0.9m

Sarah Regius
Textfeld
Grundsätzliches zu Türen:
- Lichte Durchgangsbreite min. 0.90 m
- Lichte Durchgangshöre min. 2.00 m  
- Türen müssen in Fluchtrichtung öffnen. Ausgenommen sind Türen von Räumen welche mit nicht mehr als 20 Pers. belegt werden.

Sarah Regius
Textfeld
Entfluchtung definitiv C3
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ise zum Planwerk B:
Die Bestandesplane dokumentieren den heutigen Geb&udezustand mit der fiir eine Machbarkeitsstudie notwendigen Genauigkeit
und Vollstandigkeit. Die originalen Werkplane von 1957 wurden vektoriell digitalisiert, mit Daten der wesentlichen Umbau- und
Sanierungsmassnahmen von 1986 und 2001 erganzt und mit Erkenntnissen aus den Begehungen vor Ort aktualisiert. Auf einen
SchnittA-A tiefergehenden Vergleich des Planwerks mit dem Bestand beziiglich Konstruktion und Masse sowie auf Sondagen wurde
verzichtet. Das Planwerk Bestand hat folglich keinen Anspruch auf konstruktive Richtigkeit, Vollstéandigkeit oder Massgenauigkeit.
Alle Konstruktionen, Materialien und Masse, die fiir die weitere Planung oder Ausfiihrung massgeblich sind, missen von den
Planern oder Unternehmern eigenverantwortlich vor Ort verifiziert werden.

Legende Bestand:
1 Kalksandstein ~[___1 Bestand/Nachbargebéude 1 ‘ l @
[ Backstein [C—1 Beton 0 1 5 10
Objekt Machbarkeitsstudie Casino Frauenfeld, Bahnhofplatz 76b, 8500 Frauenfeld Wichtige Koten:
Bauherr Amt fiir Hochbau und Stadtplanung, Schlossmihlestrasse 7, 8501 Frauenfeld +0.00 = 404.68 (best)
Format A3
162 Schnitt A- A/ Schnitt B - B VarC Massstab 1:150
Erstellt 14.05.2025
Plannummer ~ 2.7.1 Revidiert

Architekt BBA Brian Baer Architektur GmbH Balierstrasse 29 8500 Frauenfeld T 052 725 01 70 www.baerarch.ch Zeichner aw



Sarah Regius
Textfeld
Entfluchtung definitiv C3
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Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
0.9m

Sarah Regius
Textfeld
max. 50 Pers.

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Textfeld
Entfluchtung provisorisch V1 und V2 
Gerüsttreppe aussen bei kleinem Saal

Ivan Brühwiler
Beschreibung
ev. zusätzlich horizontaler Fluchtweg, damit grössere Belegung Galerie möglich
=> siehe Variante 3 definitiv

Ivan Brühwiler
B3 Kolb - Romanshorn


Entfluchtung provisorisch V1 und V2
Gerlsttreppe aussen bei kleinem Saal

Treppe geradlaufig, 2.40 m
-> 240 Pers.

Treppe gewendelt, mind. 1.50 m
-> 120 Pers.

Turbreite vermutlich zu schmal

V1:
Gerusttreppe geradlaufig,
mind. 1.20 m -> 120 Pers.

AUTOLIFT

KONVERS.-Z.

~H=5 (max. 50 Pers. auf Galerie + max. L

1430 Pers. in Saal)

ﬁié Ohne Zusatztreppe max. 350 Pers.
L_<i|(max. 50 Pers. auf Galerie + max.

_DE 300 Pers. in Saal)

~J=> gemass Bericht GVTG

SEIENBOHNE
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|
o
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|
Biihne: H
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' ' I
Il
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4.80 BELT. :
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LLLLLLLLLLLLLLLLLL '19.6m
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o —|Ganzer Saal offen inkl. Galerie:
— Mit Zusatztreppe max. 480 Pers. 0
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N|Kleiner Saal wenn Wande

-
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~ 57 |Mit Zusatztreppe 200 Pers. méglich| "~
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V2:
Gerlusttreppe geradlaufig,
{mind. 1.20 m -> 120 Pers. L

Wichtige Koten:

0.00

V2 Entfluchtung Kiiche tiber
Treppenhaus, sonst tber Saal

Brandschutzabschluss, kein
horizontaler Fluchtweg erf., 2/3
direkt in vert. Fluchtweg

Mablierung entfernen

N

Machbarkeitsstudie Casino Frauenfeld, Bahnhofplatz 76b, 8500 Frauenfeld
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Amt fiir Hochbau und Stadtplanung, Schlossmiihlestrasse 7, 8501 Frauenfeld
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Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Textfeld
Kleiner Saal wenn Wände geschlossen:
Mit Zusatztreppe 200 Pers. möglich
Ohne Zusatztreppe max. 50 Pers.

Sarah Regius
Beschreibung
Treppe geradläufig, 2.40 m
-> 240 Pers.

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Beschreibung
V1:
Gerüsttreppe geradläufig, 
mind. 1.20 m -> 120 Pers.

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Umfang
19.57m 

Sarah Regius
Textfeld
Ganzer Saal offen inkl. Galerie:
Mit Zusatztreppe max. 480 Pers. 
(max. 50 Pers. auf Galerie + max. 430 Pers. in Saal)
Ohne Zusatztreppe max. 350 Pers.
(max. 50 Pers. auf Galerie + max. 300 Pers. in Saal)
=> gemäss Bericht GVTG

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Schreibmaschine
19.6m

Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Beschreibung
Treppe gewendelt, mind. 1.50 m
-> 120 Pers.

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Textfeld
Bühne: 
max. 50 Pers.

Sarah Regius
Beschreibung
V2 Entfluchtung Küche über Treppenhaus, sonst über Saal

Sarah Regius
Textfeld
Entfluchtung provisorisch V1 und V2 
Gerüsttreppe aussen bei kleinem Saal

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Beschreibung
V2:
Gerüsttreppe geradläufig, 
mind. 1.20 m -> 120 Pers.

Sarah Regius
Beschreibung
Brandschutzabschluss, kein horizontaler Fluchtweg erf., 2/3 direkt in vert. Fluchtweg

Ivan Brühwiler
Linie

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Türbreite vermutlich zu schmal

Ivan Brühwiler
Schreibmaschine
Bestuhlung beachten (Gassen)

Ivan Brühwiler
Pfeil

Ivan Brühwiler
Pfeil

Ivan Brühwiler
Pfeil

Ivan Brühwiler
Pfeil

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Möblierung entfernen


Entfluchtung provisorisch V1 und V2
Gerusttreppe aussen bei kleinem Saal

‘GEBAUDE M. HUGELSHOFER

f Tl
AUTOLIFT REQUISITENRAUM :
i b= EEp
I 2

GRENZE

AUTORAMPE

GRENZE

EG Variante mit Abschluss
=> Nutzung im Foyer uneingeschrankt mdglich

GARDEROBE

_____ ERWMI'ERTE KUCHE BURO-ERW
000 T 7 T
Nutzung Foyer méglich %
entsprechend der Anzahl
Ausgange P =
effektive Fluchtwegbreite prifen / 25) M2 g,,
(Lichtmasse), ev. weitere Tiren 7 4 2 |
erforderlich O T i
. / %
Abschluss neu (Leichtbauwand | § — W - |
oder definitive Verglasung) Wand konnte entfernt werden
WINDFANG g BESTEHENDES RESTAURANT
COIFFEUR COIFFEUR % 7777777777777777777777 M7

Entfluchtung UG sicherstellen

o (ev. wahrend Provisorium auch
gesamter Coiffeursalon nutzen, !

damit an der Fassade keine o —

Massnahmen erforderlich

.. |(Turbreite vermutlich zu schmal)

RAHNHOFSTRASSE

Wichtige Koten:

0.00

Machbarkeitsstudie Casino Frauenfeld, Bahnhofplatz 76b, 8500 Frauenfeld
Amt fiir Hochbau und Stadtplanung, Schlossmuhlestrasse 7, 8501 Frauenfeld
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Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol A

Sarah Regius
Schreibmaschine
3.6m

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Abstandslinie
3.72m 

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol D

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Fläche
146.4m² 

Ivan Brühwiler
Textfeld
Nutzung Foyer möglich entsprechend der Anzahl Ausgänge

Sarah Regius
Textfeld
Entfluchtung provisorisch V1 und V2 
Gerüsttreppe aussen bei kleinem Saal

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Ivan Brühwiler
Beschreibung
effektive Fluchtwegbreite prüfen (Lichtmasse), ev. weitere Türen erforderlich

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Abschluss neu (Leichtbauwand oder definitive Verglasung)

Ivan Brühwiler
Linie

Ivan Brühwiler
Linie

Ivan Brühwiler
Rechteck

Ivan Brühwiler
Linie

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Entfluchtung UG sicherstellen (ev. während Provisorium auch gesamter Coiffeursalon nutzen, damit an der Fassade keine Massnahmen erforderlich (Türbreite vermutlich zu schmal)

Ivan Brühwiler
Schreibmaschine
EG Variante mit Abschluss
=> Nutzung im Foyer uneingeschränkt möglich

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol A

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Wand könnte entfernt werden

Ivan Brühwiler
Pfeil

Ivan Brühwiler
Pfeil

Ivan Brühwiler
Pfeil

Ivan Brühwiler
Pfeil
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FIVHINIZSONNLINT

[

BELT

SITZPLATZE

max. 50 Pers.

REGIERAUM

GALERIE 185

> siehe Variante 3 definitiv

ev. zusatzlich horizontaler
Fluchtweg, damit grossere
Belegung Galerie mdglich

LUFTRAUM BUHNE

h V3

ISOTI'ISC

we'o

AUTOLIFT

ARCHIV
u
CHEF - BUCHH.
BUCHHALTUNG
u
KORRESPONDENZ
REGISTRATUR
ar 22w

Innentreppe zu Nachbar

Entfluchtung prov


Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
0.9m

Sarah Regius
Textfeld
max. 50 Pers.

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Textfeld
Entfluchtung provisorisch V3
Innentreppe zu Nachbar

Ivan Brühwiler
Beschreibung
ev. zusätzlich horizontaler Fluchtweg, damit grössere Belegung Galerie möglich
=> siehe Variante 3 definitiv

Ivan Brühwiler
B3 Kolb - Romanshorn


Entfluchtung provisorisch V3
Innentreppe zu Nachbar

SEITENBOHNE

Treppe geradlaufig,
mind. 1.20 m -> 120 Pers.

ev. Ausbildung als
Vorraum, beschrénkte
Nutzung mdglich.
Entlfuchtung 1/3 Gber
Vorraum moglich
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= N Bestuhlung beachten (Gassen)
Treppe gewendelt, mind. 1.50 m A~ \ N\ N 0.9m
-> 120 Pers. ™ \\ \) h g
& - Kleiner Saal wenn
i A Wande geschlossen: |- i
max. 200 Pers.
+
Turbreite vermutlich zu schmal | =7/ — — — - & ———— — — — — — — — — — -

Ture (1.20m)

Wichtige Koten:

0.00

in Fluchtrichtung

Brandschutzabschluss,
kein horizontaler
Fluchtweg erf., 2/3
direkt in vert. Fluchtweg

Fluchtweg uber Saal vertretbar,
sofern entsprechende Fluchttire
und Signalisierung vorhanden.
Fluchtweg uber Kiche nicht
maoglich.
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Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Textfeld
Kleiner Saal wenn Wände geschlossen:
max. 200 Pers.

Sarah Regius
Beschreibung
Treppe geradläufig, 2.40 m
-> 240 Pers.

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Beschreibung
Treppe geradläufig, 
mind. 1.20 m -> 120 Pers.

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Umfang
19.57m 

Sarah Regius
Textfeld
Ganzer Saal offen inkl. Galerie:
Mit Zusatztreppe max. 480 Pers. 
(max. 50 Pers. auf Galerie + max. 430 Pers. in Saal)
Ohne Zusatztreppe max. 350 Pers.
(max. 50 Pers. auf Galerie + max. 300 Pers. in Saal)
=> gemäss Bericht GVTG

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Schreibmaschine
19.6m

Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Beschreibung
Treppe gewendelt, mind. 1.50 m
-> 120 Pers.

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Textfeld
Bühne: 
max. 50 Pers.

Sarah Regius
Beschreibung
ev. Ausbildung als Vorraum, beschränkte Nutzung möglich.
Entlfuchtung 1/3 über 
Vorraum möglich

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Beschreibung
Türe (1.20m)
in Fluchtrichtung

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Schreibmaschine
0.9m

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Textfeld
Entfluchtung provisorisch V3
Innentreppe zu Nachbar

Ivan Brühwiler
Linie

Sarah Regius
Beschreibung
Brandschutzabschluss, kein horizontaler Fluchtweg erf., 2/3 direkt in vert. Fluchtweg

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Fluchtweg über Saal vertretbar, sofern entsprechende Fluchttüre und Signalisierung vorhanden. Fluchtweg über Küche nicht möglich. 

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Türbreite vermutlich zu schmal

Ivan Brühwiler
Schreibmaschine
Bestuhlung beachten (Gassen)


Entfluchtung provisorisch V3

Innentreppe zu Nachbar

EG Variante ohne Abschluss
=> keine Nutzung mdoglich

GRENZE

Durchfahrt:

- Fenster ohne Feuerwiderstand flr
Provisorium akzeptabel

- Sicherheitsbeleuchtung und BMA-

Uberwachung erforderlich

- Keine Liftungsauslasse zulassig

- Materialisierung ausserste Schicht RF1

SITENRAU

‘GEBAUDE M. HUGELSHOFER

- / AUTORAMPE

Uber Haupteingang

WwZ/)
sl &7 Sy &3

effektive Fluchtwegbreite priifen
(Lichtmasse), zweiter Fluchtweg

KASERNENPLATZ

GARD

BF105M

3.6m

GARD

Qlo)

Keine Nutzung im Foyer mdglich

COIFFEUR

BRS04

o9l 9l o
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Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol A

Sarah Regius
Schreibmaschine
3.6m

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Abstandslinie
3.72m 

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol D

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Fläche
146.4m² 

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Beschreibung
Treppe geradläufig, 
mind. 1.20m -> 120 Pers.
Flucht über Innenhof

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol D

Sarah Regius
Beschreibung
Durchfahrt:
- Materialisierung äusserste Schicht RF1
- Fenster ohne Feuerwiderstand für  
  Provisorium akzeptabel
- Sicherheitsbeleuchtung und BMA-Überwachung erforderlich
- Keine Lüftungsauslässe zulässig

Ivan Brühwiler
Abstandslinie
8.01m 

Ivan Brühwiler
Beschreibung
effektive Fluchtwegbreite prüfen (Lichtmasse), zweiter Fluchtweg über Haupteingang

Sarah Regius
Textfeld
Entfluchtung provisorisch V3
Innentreppe zu Nachbar

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol D

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol D

Ivan Brühwiler
Schreibmaschine
EG Variante ohne Abschluss
=> keine Nutzung möglich

Ivan Brühwiler
Textfeld
Keine Nutzung im Foyer möglich
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Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
0.9m

Sarah Regius
Textfeld
max. 50 Pers.

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Textfeld
Entfluchtung provisorisch V4 und V5 
Gerüsttreppe aussen bei kleinem Saal

Ivan Brühwiler
Beschreibung
ev. zusätzlich horizontaler Fluchtweg, damit grössere Belegung Galerie möglich
=> siehe Variante 3 definitiv

Ivan Brühwiler
B3 Kolb - Romanshorn


Entfluchtung provisorisch V4 und V5
Gerlsttreppe aussen bei kleinem Saal

Treppe geradlaufig, 2.40 m
-> 240 Pers.

Treppe gewendelt, mind. 1.50 m

-> 120 Pers. N

AUTOLIFT

KONVERS.-Z.

Turbreite vermutlich zu schmal

T

L= |(max. 50 Pers. auf Galerie + max.

L7300 Pers. in Saal)

=> gemass Bericht GVTG
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"| :::::::::::::f::::::::ﬁnz:::::
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Biihne: H
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—DD—D L 0ERnoordoOOheEEs= e -
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——|Ganzer Saal offen inkl. Galerie:
i Zusatztreppe max. 600 Pers. -
_gi(max. 50 Pers. auf Galerie + max. | [\
- 550 Pers. in Saal) D
g:Ohne Zusatztreppe max. 350 Pers.

OFFICE
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- Kleiner Saal wenn Wande

— 5= —|geschlossen:
O— Mit Zusatztreppe 200 Pers. moglich ||

ma
B

Ohne Zusatztreppe max. 50 Pers. =

2.4m
| < ]»
e — R N
]

.

/ 1
N
+

V4:
Gerdlsttreppe geradlaufig,
mind. 2.40 m -> 240 Pers.

Podest erf.)

=> Anzahl Stufen prifen (ev.

V5:

Gerlsttreppe geradlaufig,
mind. 2.40 m -> 240 Pers.
=> Anzahl Stufen priifen (ev.
Podest erf.)

-/

Saal
=> Flr Provisorium denkbar

Fluchtweg Kuche bei V4 uber

Brandschutzabschluss,
horizontaler Fluchtweg erf.,

| damit 2/3 direkt in Fluchtweg

Priifen, ob 2.40 m zwischen
Wanden vorhanden

N

Wichtige Koten:

0.00

Machbarkeitsstudie Casino Frauenfeld, Bahnhofplatz 76b, 8500 Frauenfeld

Objekt

=#m M.

+

Amt fiir Hochbau und Stadtplanung, Schlossmiihlestrasse 7, 8501 Frauenfeld

1. Obergeschoss 2001

Bauherr
162

A3
1:50
5.2.2025

Format
Massstab
Erstellt

Ubersichtsplan 1:200

Revidiert
Zeichner

224

Plannummer
Architekt

bb

LAUENER BAER ARCHITEKTEN Balierstrasse 29 8500 Frauenfeld T 052 72501 70 www.lauenerbaer.ch



Ivan Brühwiler
Vieleck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
2.4m

Sarah Regius
Textfeld
Kleiner Saal wenn Wände geschlossen:
Mit Zusatztreppe 200 Pers. möglich
Ohne Zusatztreppe max. 50 Pers.

Sarah Regius
Beschreibung
Treppe geradläufig, 2.40 m
-> 240 Pers.

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Beschreibung
V4:
Gerüsttreppe geradläufig, 
mind. 2.40 m -> 240 Pers.
=> Anzahl Stufen prüfen (ev. Podest erf.)

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Umfang
19.57m 

Sarah Regius
Textfeld
Ganzer Saal offen inkl. Galerie:
Mit Zusatztreppe max. 600 Pers. 
(max. 50 Pers. auf Galerie + max. 550 Pers. in Saal)
Ohne Zusatztreppe max. 350 Pers.
(max. 50 Pers. auf Galerie + max. 300 Pers. in Saal)
=> gemäss Bericht GVTG

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Schreibmaschine
19.6m

Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Beschreibung
Treppe gewendelt, mind. 1.50 m
-> 120 Pers.

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Textfeld
Bühne: 
max. 50 Pers.

Sarah Regius
Beschreibung
Fluchtweg Küche bei V4 über Saal
=> Für Provisorium denkbar

Sarah Regius
Textfeld
Entfluchtung provisorisch V4 und V5 
Gerüsttreppe aussen bei kleinem Saal

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
2.4m

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Prüfen, ob 2.40 m zwischen Wänden vorhanden

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
2.4m

Sarah Regius
Beschreibung
Brandschutzabschluss, horizontaler Fluchtweg erf., damit 2/3 direkt in Fluchtweg

Ivan Brühwiler
Linie

Sarah Regius
Beschreibung
V5:
Gerüsttreppe geradläufig, 
mind. 2.40 m -> 240 Pers.
=> Anzahl Stufen prüfen (ev. Podest erf.)

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Türbreite vermutlich zu schmal

Ivan Brühwiler
Schreibmaschine
Bestuhlung beachten (Gassen)

Ivan Brühwiler
Pfeil

Ivan Brühwiler
Pfeil
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> keine Nutzung mdoglich
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(Lichtmasse), zweiter Fluchtweg

effektive Fluchtwegbreite priifen
Uber Haupteingang

RAHNHOFSTRASSE



Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol A

Sarah Regius
Schreibmaschine
3.6m

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Abstandslinie
3.72m 

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol D

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Fläche
146.4m² 

Ivan Brühwiler
Beschreibung
effektive Fluchtwegbreite prüfen (Lichtmasse), zweiter Fluchtweg über Haupteingang

Ivan Brühwiler
Textfeld
Keine Nutzung im Foyer möglich

Sarah Regius
Textfeld
Entfluchtung provisorisch V4 und V5 
Gerüsttreppe aussen bei kleinem Saal

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Ivan Brühwiler
Pfeil

Ivan Brühwiler
Pfeil

Ivan Brühwiler
Schreibmaschine
EG Variante ohne Abschluss
=> keine Nutzung möglich
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FIVHINIZSONNLINT
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BELT

SITZPLATZE

max. 50 Pers.

REGIERAUM

> siehe Variante 3 definitiv

GALERIE 185

ev. zusatzlich horizontaler
Fluchtweg, damit grossere
Belegung Galerie mdglich

h V6

ISOTI'ISC

LUFTRAUM BUHNE

we'o

he

uc

AUTOLIFT

BUCHHALTUNG
u

KORRESPONDENZ

REGISTRATUR

ARCHIV
ar 22w

u
CHEF - BUCHH.

Entfluchtung prov
Innentreppe bel


Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
0.9m

Sarah Regius
Textfeld
max. 50 Pers.

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Textfeld
Entfluchtung provisorisch V6
Innentreppe bei Küche

Ivan Brühwiler
Beschreibung
ev. zusätzlich horizontaler Fluchtweg, damit grössere Belegung Galerie möglich
=> siehe Variante 3 definitiv

Ivan Brühwiler
B3 Kolb - Romanshorn


Entfluchtung provisorisch V6
Innentreppe bei Kliche

KONVERS.-Z.

-> 240 Pers.

Treppe geradlaufig, 2.40 m

-> 120 Pers.

Treppe gewendelt, mind. 1.50 m

Tarbreite vermutlich zu schmal | —

AUTOLIFT

BUHNENERWEITERUNG

—_——— e — — 4

Bihne:

(GEBAUDE . HUGELSHOFER

[T

max. 50 Pers.

ORCHESTER

e &t [ m

19.6m
RmE e R

DS Ganzer Saal offen inkl. Galerie:
Mit Zusatztreppe max. 510 Pers.
(max. 50 Pers. auf Galerie +
max. 460 Pers. in Saal)
Ohne Zusatztreppe max. 350

O
e
N

L~ dlpers.
Or—

(max. 50 Pers. auf Galerie +
“Jmax. 300 Pers. in Saal)
=> gemass Bericht GVTG
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D& Kleiner Saal wenn W
— 5~ —|geschlossen:

ande

DQ Mit Zusatztreppe 200 Pers.
DQ mdglich, sofern Flucht Gber Saal 0
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SEIENBOHNE

L0

Brandschutzabschluss

Wichtige Koten:

+0.00

Treppe geradlaufig,
mind. 1.50 m -> 150 Pers.

Brandschutzabschluss

N
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Ivan Brühwiler
Vieleck

Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Textfeld
Kleiner Saal wenn Wände geschlossen:
Mit Zusatztreppe 200 Pers. möglich, sofern Flucht über Saal akzeptiert wird

Sarah Regius
Beschreibung
Treppe geradläufig, 2.40 m
-> 240 Pers.

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Umfang
19.57m 

Sarah Regius
Textfeld
Ganzer Saal offen inkl. Galerie:
Mit Zusatztreppe max. 510 Pers. 
(max. 50 Pers. auf Galerie + max. 460 Pers. in Saal)
Ohne Zusatztreppe max. 350 Pers.
(max. 50 Pers. auf Galerie + max. 300 Pers. in Saal)
=> gemäss Bericht GVTG

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.2m

Sarah Regius
Schreibmaschine
19.6m

Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Beschreibung
Treppe gewendelt, mind. 1.50 m
-> 120 Pers.

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Textfeld
Bühne: 
max. 50 Pers.

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Schreibmaschine
1.5m

Sarah Regius
Beschreibung
Brandschutzabschluss

Ivan Brühwiler
Linie

Sarah Regius
Beschreibung
Treppe geradläufig, 
mind. 1.50 m -> 150 Pers.

Ivan Brühwiler
Linie

Sarah Regius
Beschreibung
Brandschutzabschluss

Sarah Regius
Textfeld
Entfluchtung provisorisch V6
Innentreppe bei Küche

Ivan Brühwiler
Beschreibung
Türbreite vermutlich zu schmal

Ivan Brühwiler
Pfeil

Ivan Brühwiler
Schreibmaschine
Bestuhlung beachten (Gassen)
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effektive Fluchtwegbreite priifen
Uber Haupteingang

EG Variante ohne Abschluss
> keine Nutzung mdoglich


Sarah Regius
Vieleck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol A

Sarah Regius
Schreibmaschine
3.6m

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol C

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Abstandslinie
3.72m 

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol D

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Rechteck

Sarah Regius
Fläche
146.4m² 

Ivan Brühwiler
Beschreibung
effektive Fluchtwegbreite prüfen (Lichtmasse), zweiter Fluchtweg über Haupteingang

Sarah Regius
Rechteck

Ivan Brühwiler
Linie

Ivan Brühwiler
Linie

Ivan Brühwiler
Vieleck

Sarah Regius
Fluchtwegsymbol A

Sarah Regius
Textfeld
Entfluchtung provisorisch V6
Innentreppe bei Küche

Ivan Brühwiler
Pfeil

Ivan Brühwiler
Schreibmaschine
EG Variante ohne Abschluss
=> keine Nutzung möglich

Ivan Brühwiler
Textfeld
Keine Nutzung im Foyer möglich


Ivan Brihwiler

von: Urs Herzog <Urs.Herzog@gvtg.ch>
Gesendet: Mittwoch, 23. April 2025 17:05

An: Ivan Brihwiler

Betreff: AW: Casino Frauenfeld

Hallo Ivan

Besten Dank fir die Zustellung des Kurzberichtes «Vorstudie Machbarkeit Brandschutz» vom 7. April 2025.

Die darin aufgezeigten provisorischen sowie langfristigen Losungsansatze kénnen wir uns gut vorstellen.

Auch das bestehende Treppenhaus bei der Bihne kann aus unserer Sicht in die weitere Planung fir eine definitive
Loésung einbezogen werden.

Einen schdénen Abend
Gruss
urs

Urs Herzog
Brandschutzexperte mit eidg. Diplom / VKF

Stv. Leiter Pravention

Geb&udeversicherung Thurgau

Pravention
Intervention

‘ v T ' Versicherung

Maurerstrasse 2 | 8510 Frauenfeld
Direktwahl 052 724 90 73
urs.herzog@gvtg.ch | www.gvtg.ch

Von: lvan Brihwiler <ivan.bruehwiler@b-3.ch>
Gesendet: Freitag, 11. April 2025 07:57

An: Urs Herzog <Urs.Herzog@gvtg.ch>

Betreff: AW: Casino Frauenfeld

Sie erhalten nicht haufig E-Mails von ivan.bruehwiler@b-3.ch. Erfahren Sie, warum dies wichtig ist
Hoi Urs

Fur den Phasenabschluss der Machbarkeit im Casino habe ich einen Kurzbericht erstellt, in dem die besprochenen
Punkte gemaéss unserem Treffen erfasst sind. Im Sinne der Planungssicherheit fur die Stadt sind wir dir dankbar,
wenn du dies durchsehen und eine Rickmeldung geben kannst.

Seitens Architektur kam zudem die Frage auf, ob mit dem bestehenden Treppenhaus bei der Bihne fur die definitive
Lésung weitergeplant werden kann (Abweichungen siehe Seite 7 im PDF). Ich weiss nicht, ob du dies bereits zu
einem friiheren Zeitpunkt begutachtet hast, dies haben wir an der Besprechung nicht thematisiert. Ansonsten misste
dies vor Ort angeschaut werden.

Ich wiinsche dir ein schénes Wochenende.

Viele Grisse
lvan

+41 71 466 72 24
b-3.ch/ivan.bruehwiler



Von: Ivan Briihwiler

Gesendet: Montag, 17. Méarz 2025 15:03

An: Herzog Urs (Urs.Herzog@aqvtg.ch) <Urs.Herzog@agvtg.ch>
Cc: baer@baerarch.ch

Betreff: Casino Frauenfeld

Hoi Urs

Danke fur die kurzfristige Mdglichkeit eines Austausches betr. dem Casino. Gemass unserem Telefonat sende ich dir
fur die Besprechung vom Mittwoch gerne unsere Unterlagen. Folgende Anmerkungen zu den angefligten PDF’s:

- Entfluchtung provisorisch Architektur: Es sind sdmtliche provisorischen Fluchtwegvarianten (zusétzliche
Treppen) in einem Plansatz eingetragen (V1-V6, Geometriedefinition/-prifung)

- Entfluchtung provisorisch V1-V6: In diesen Planen sind die mdglichen Konzeptansatze mit Belegungen und
wichtigsten Brandschutzmassnahmen sowie Abweichungen eingetragen (basierend auf V1-V6 gemass
obigem Plansatz). Bei V1 und V2 sowie V4 und V5 handelt es sich lediglich um eine andere Position der
Treppe, deshalb sind sie in einem PDF zusammengefasst. Fiir das EG sind im PDF V1/V2 die Variante mit
Abtrennung des vertikalen Fluchtweges, bei V3 ff ohne Abtrennung skizziert

- Entfluchtung definitiv Variante 3: Darin ist die aus unserer Sicht langfristig anzustrebende Lésung tber alle
Geschosse skizziert

Bis bald, ich freue mich auf die Besprechung.

Viele Grisse
Ivan

+41 71 466 72 24
b-3.ch/ivan.bruehwiler
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